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Monatsspruch für Dezember 1964:

Ich werde gesucht von denen, die nicht nach mir fragten;

ich werde gefunden von denen, die mich nicht suchten.
Jesaja 65, \rers 1

fJas ganzc Evangclium liegt in

diesenl Prophetel\1'ort: Gott
rnacht sich a1li zu seirer
Mcnschhclt, um allcn Mcnschen-

kindern ohne Unterschied rrahe

zü sein.

Da sind zunächst alle die, die

auf ihn \{arten. Ihre Zahi weiß
uiemand. Aber ihr Leben ist er'-

lüllt von dcr großen Sehnsucht

nach seiner Nähe. Zu ihnen

\vird er kommen, das ist ganz

geu,iß. Sie sollen nicht vergeb
lich gewartet haben.

Und dann sind da alle, die ihn
suchen. Gern \yüßte nran, wie
viele es sein rnögen. Goit IäIlt
sich nicht nur suchen. so sehr er die Eiicrcr urn

seinetwillen liebt: er'1äßt sich auch ii den. Er
kornnrt entgegefl ünd geht entgegenr nie andem
gcht cr aüs dcm Wcgo. Er 1äßt sich flichf übcr-

schcn: cr rnacht sich bemctkbai.
Es gibi aber auch solche, dic wcdcr er§ertell
noch suchen. Er geht an ihlefl nlcht vorüber. Ilie
sich selbst allsschlleller, dle hat der Herr längst
in seln Herz geschlossen. Ob \\,ir nach jhrn iragen

oder nicht. er'ist md bleibt dle Anrworr aui jcdes

l-eben. Und er versagt s ch icht.

Unscr Glaubc lobt von diesern

Evangeliulr1 jr1r B]ick auf die

Welt und unsele Hoffnüni{ iür
sic: Colt ist mit lhr noch nicht
anl Ende. Und nlit mir fängt cr
sogar neu an: er bcgcgnpt mir
in den Stunden dcs Allcingangs
und gcgcn alLc mcinc Bcdcnkcn
utd Gewissensnöte.

Wcihnachtcn ist nrit vicl Bal-
last beladon; cr bcstchi nicht
nur aus pliichtrnäßigen Außer-

lichkeiien. Viel Gedankcnlracht
niuß be\\'egt wotd0li es dauet
1ange. bis sle aus dcnr Weg gc-

räimt ist. In der Regel §'erdcn
wir daran müde.

Oder werden wir doch züm Fest dankbar sagen

könüerr:,,Es lsi so wtlnderlich. I_leute habe ich

den Hlrnmel wie die Erde $.icdcrbekommen, als

ich lerntc. an die nverdiente Gnadc zü glalrben.

Jetzt steht der Hinrnel olfen übcr mir. und ich

rvill nic mehr rnit Coit zürne[, nü] danl(en. Urd
als ich das lnit der Vergebung dcr Sünderr be-

srillon hatte, habe ich euch F'ricdcn auf Erden

bckommon." Das ist drs Helz aller Dinge. Es ist
.lie Mittc dos Evangeliunls.

Fuchs



Stimmen der Väter zum Kommen des Herrn
Das §'und.r dd ccburt Christi

'Ein n€ues 1lrundd hor Coit unrer den Erdenbewohnen s€-
§n*tr Der d€n Him€l mit senrd §panne millt. li€gt nr der
Kilp€ Drr eine Spame sroß. Der das lfeer rnjr selna hoil.n
Hx o'1f o" u.r-',, -r.lE- o - "' I ". D" H' ,.
| ' .. r'1. 1., ' ol. (' .r rl .- ".

Glan2es. Nloses wünsd,te ilic H. i.l,kcit Gottcs zu sehen. veF
m.drr. aber .id,t sö 2n sehen. rvie er wii.nl'te. Er mas heute
I n.-,r, 'hr.P'r.. e"ös r" -'-.,rpr"; \r.,,
deln. Damak lrasLe es lenl \Iendr zu hoflen, er könne Cott
."r,-n,".1 . l"F' -bFi'-F 'nl.'1",.t," ,.a..\',,
h..ex. \om 2\ r en Io.- zrm Lel€n e . roen... Uro i I d ,
\\tndd, das aol userer Erde s€s.hah: daß dcr Hc[ des Alk
. 'P1," ,"-,Li,r\'" , r .1, \',., ' 

-.,'J
D{ H r 'n - i,' 'r . ," ''. hor',.

rl ..,. r.r,.D-.-t,1 ,.t.', \\PPnr.. Fd,5,-.'; 'j., j 1 '.' \. .gro,. . ,.'d'.,. .-o-r \,"r' '" l

\ar, D,hn er aul snh Lm Dser aller rvillcn. Wer solhe cht

serD .len t'und€r lausdr€n, daß Cott sidl herubließ, seborcD
zu wcrd.n? Wu solltc nicht c$tannen, §enn e. sleht, daß dci
h. .l ' . rl","n\..1 (, ^.rl,e J . olxe C rL. n u',J* i,r"..-,"r ;i ^.i,r " \\,h,-,r,",.,r,ir
,,.". prt.""-, a- Sr.- Hrmnus anf ilie Gebut Chisti.

Dic kippc in Bcthlehcm

O, mödrtc rs mi gcstattet sein, jene Xrippe zu seheD, in wcl
.h.r der H.E ct,st ltql l.izt halen *t Chisten e]Icnlullrcr
.lie lus L.lnn gcfertista (rippc .ntf.mt und ilurdr cinc silberne
ersetzt. ALe. fii. nri.l isr jene, die nan fortgesdrafit h!t, \ert-
v.ller. Die ueidenwelr €r$kbt Gold urd Silberj dcr drjsrlicle
ClaLbe lerlienr jene Lelmlrille. Der nr dieser &i!pc
geboren ist, \,eßümäht Cokl uDd Silber. Idl v€radte nicht
F.- d- -r L P ,-g"o d- .i-l , - Krr!- ,,,, t,
I b, q"'1,. d. Fo. ,,lr\,ki l,rr -.n ,,..r*
eoldcno Gcläßo anlctist ha|cn. ÄL.r i.h be{'D»dere .leD
Hcrn, der, ob§ohl §reltea«l'ölfer, lnht z*irheD Crold md
Silber, sondern aul LeIn selor€n würle.
Äh Hi.roxlmusr Homilie iiler die Gebut dcs Hern.

Der Segen der Nlensih{erdung Gottes
Chistus will dein Bfuder sein-
so sill Gott deh Vater senr,
so rrüssen atrdr allc Engcl deine Frennde senlj
es müsse hd,cx md sidr nit dir freueD
S.me. IIönd nnil Srern-".
Die Hölle muß gaDz und gar zugescllosscn sein
rrnd mrß ni.lt( ,nnerer ni scin
als der üterli.he uld g!ädige \\''ille Cottes.

}ji ist ia unr rroller l.o\t fü nü.
.1,,u d,i ni,ftlirl,r \rir.nir sirh in. Ft.rrlr s$r

$'esen tam DEa sn+r nidrt lersehen zu einem Cott

C€,vrßlidr, renn mrn Jenr Elnubte,
das H, rz zerpr Dq €lo"n in tiu. nd Sru(I .

\Idiin Lutlrer

Die §eltueite Sendung dca Cottcsoines
() ,ln friilln .
o dr s.lis,,.
gnad{L;irrq.ndc W.ihna.irtszeitl
Welt gnrg \erlore.,
Clrrtl nl gebor€n,

ti.n. dni . Clrrirt.nn.itl
Iohanncs Danicl Falk 1768 - 1816

Rund um die Lutherkirche
,,!uf dcr Bonk dcr Alt€n

wlr.\lten, die Fir zvar ricl Zcit, äLer ni.iht nnrne. dlc Kmft
l,alrcn ,tr w.itcrcn Wegen, wii.schen LDs ra jedes Jahr Einen
r.cht «l,ijncn langen Her|sr, d@ll \ü dodr audl a! der Lrft
F' ld,,r .,r,r,- .n1 d. .\v.Ft, I nod

o 1o...0-, ; ,n. ... s ,ra .. v:n 1,3
Irr.: rLl ^rIo \\. r,dn' .e' . ae !l-r1Je
\\.lL.n i, 1-.n - n Di -B xl. ol14''' .1, .-
nanlheD Stund.n dcs Tages \o1l besetztr lhnner ud FratreD.
N,eist s d es 7ry.r \llendren im biblischen .Uter. ]\ber audr
junse Letrre haben ihr Reüt auf diesc BänIc. Iungc Väildrcn
liommeD schell €lnnal in iher kDallen \Iitlaqspaüse hi.r]]cr.
nm iltCl€sldrtder Sonne cntgegenzrh.ltrnr sie sindDidrt düaul
aus, si.ih zn nnt(rhälte,r, mr nüc", ruhen lrollo sie, damitv
r!d,l,e! das Gctriebe ilrres Berufes veitersel€n kinn. Di.
iungeD Clns.einiAer xnd aDdere Berufstätigc, dic Eerade jn d€r
Nähe arbeiten, rerzehren anf der tsmk ihr llrot. Ilanche hben
sich schnoll an dd Lnth..Iir.t., $o es ja so \iele gnt. G.
s.hüftc gllit, Irinhte o.ler enr Stiick KuoleD s€kaulr, dns sie
Lni njit Cenuß u,d h Rrhe rerzehren.

\landrmal arf einem EinholeaDco s.t,e i.ü micir cin !.ar
Augenllid.e aul die beqneme l{auc. de. BeruIsnju]c und sch.
zu unsren tsänlien hinüL,o trnd 1;.ne nid\ \r€!n sie so loll
L' / ,1,'n. 'or, ' F'','',.'d '.n1 d""",F
un,l .. i'' l.o'.dr:."-l'u .ll.ll rl. l. ,.N,,'l'
ell. Köpfe sind $'ejßtrxais. ahd dodr dnr n'.iste!, trnd dic
,{nrulrenden d.rt sitzeD lri€.lio Sdrralla, auf der Tele
arapheDlertuc. so kommt mi ulilllürlidl rener Ausdrudir
Badr der ]\lten. W.nn cs roll jst. Lar es sldr eingebü{et, dxß
.lie NIänDFr ini .1{, ,,n'e.. dic Frauen aü der .ndcr€! Bank
sitzen. \'icll.,i.ht liüer di; Nlänner rodr mchr dlc Ruh.. die
!'rrrx,n rb.r u.llen cern ein 1!ot losve en. Ale. au(h die
\Iü.ncr t,efien sidr lüer ollemicltlldr g-"rn mit alt€n l<mera-
,h. .' ,-F' T. .' Ll, ,s r,mnr, ,',.1 L L1
L :"H,u1.1'" h. n','l,l .e./-,..F' m^n' ,
z$isahor z{.i Huls.rhiten, denn sie h,hen nodr llichten zu-
hansc. O.1cr cine Ona Lonmt tlrz bev.r ihre Enlellin.ler a$
drr Sdulc koruer. sie müse! hid rorbci und lrollen ihrc
Croßrnurter hier nbholen. Enriqe L.s.rltten klie gibt .s auclr
untcr älr€ren L€ut€nl ryart.tr hiü ih. zeit ab,|h diestüdth.rhee
Ril.iFrei im l)xmnr s.|fl..r hd n.d holen dann ihre Bücler.
Lr - . ..,' "!-1. \ 'n^', m. r( 1, ' u'o '- l o .ol. !. o
\tcr'p ihn n,'l"ubt Sie le.€r r&\olll-. m]]n. h.',..r,,nr 1., 'r,l-1 -. 'r,- .n ' u- I \.- ,.

,,lF n,, F Fm.nln.n . ,.1.Je-L \ Gll-.-J n
lodren IönDeD in ihr.m Zilnler. ma!üeD sic! lon hier ans aü
d€n lvee zr ilrlm Nlittasstiscli, Die BüstiEstcD eollcn no.rh
eüeD Grns dn«h der \Y€lfensarten ma.lcn, d.n \rn ja jetzt
so licqnctu vo.r N,loore aus er€idr€n }önn.n. Sie e.tfer.en sidr
n1 hL.nren Grulpen. \IaD kann snrhc. sein: §,eDD das lvetter
I ;.Js,leo. o L ' n.,lrJe^-"'P,r' \
Nl- iF \pr,l F.pn '1, sl.'.h mit rlrex B-n^n1no- inrn.
Ge{öhDlich ist dic Stimnung lrledlich, olwohl cs nlri,rli.I
atrdr Icinmssrcrschiedenhellen sibt. so z, 8,, wern jenan.l
znm soundsol:ieh€n lrale eEnhlrn will, wie greuli.h sidl ni€der
d1. Wohun{slnhaLein s.gcn die Untermictorin (od.r nü
sekehrtl tr€nomren lut. Ge*iß. es ndj ia lenmter von der
'Seele. aber imarcr *icdcr die Crdlld aller;ndern aLrl die rrob€
srellen:r \[nß däs sei.? Und ]rilft .las dd ts€ki,rnmctcn. los
znkorrmur vön ihiem alltäslldren Ärgeri Da ssgt s.hon enre

. 
',i1. \\'.r: \\ -".rr, T.,u \"1'b... ^eLt oe'-

:.n "l ...i dex, Il.nn. de-e, Ll,. -r- I o e " a
rrmüdet nad, Haus kam, alles Unargenelme des Tnges erzäh-
len $,.llre. Er sxste kurz, rLcr ni.lit ndreuldlidr: Liebe Fmu.
rechr haste, abd s.twcigen mußteL so g€ht es uns .nrh hn,:
Es nt soldr .nL sdrötrer Tag, den 'oll.n wn uns d.ö nidrl
«tbo ve'de.bea, s.n.le,a so r€cht aon IIerzeD senießen licr
d der ,,Bank der ,\lt.n , Koü en Sie, wi gehen no(ih cin
lirlclren dnrch den wcllingart.xl ,\lle mihse! sdrmmzcl, bei



'l,r I ": r. . i., I r:

-{n dicsen T.sc Llribo ifh s.Lllpßlldr alleii iib.ig äti d.r Bar}.
A.li, illeln ru s.nr isi an.,h drönl I.h bir.llcnr nrit,ienien
cedanken nfd dq' Tr{Lo. Id1 s.hane nach ihnen. die .dr.D
rlle grnze Zeit .uI .lü Crrirns.D sitz.n. \uI eümal erhe|eDt^

n l. 'n, 
'.

danf !ll. uf d,g:tru Ranm an der kletuen Ei{re. M .l€ren
Füß inmer di. Iia.rcr lusgcstrout licg€n. (\\:€r stretrt si€
€igenlli.hll 5ic L)nl<.r lricdlnh ohnc cnran.ler anzunoljcn.
t-. -,- ..- ,,._.P l.n l

r- '. i ',,..ts'a 
'll " ' .".

|enn ras.hen Flug \l-.rk\iirdig, wie enriq sie si.l, sn Sie
sollcD dle dxselb€. Das li.t-.n {esch,h ierzt salz n€bensn.h. L,,t -..".. ,i,,- \\".
rvolltrr. Snrd .1a5 .lns€llen Tluben {le sonst l.im }-r.s.n?l
l(1, Lr.snf,c ru lrosrdl.n. dx! .1ie Taül,e rohl n.eg.rr trndcrcr
surer Eisen( rJtef 

^r soldr hoir€m torbnd ge$.deD nr. daN
qe seir \r€leD IürlnnxlriLEl ytror al§ dristliahes sinnbitd sllt.
.\b(r idl sollte 6 no.h |es€. bec.-.ile,. \i-1. sir'so mit !!+
gd)l.it.rcn S..hrnr!.n tialuscLr i6en. enrde&e i.I !.rer detr
\leler !r,ne. TruLd, cnrc c zig. \\,0i1le Sie sieht les.Dd€rs
linr xN rn der !.iuen sd,!r und \ic lüIt jr .trch aLLfl \\'n
{han, drl nir T!ul-.n do.| . c ,i.lrtiqe

] l,\r r Pl LPFI', ;,
n I (l L,' 'r rr l. l. \---- o\e nbi
dertr de. friiher Kndr irlrL .ll. w.lljo 'l'rn|c dir mit Gott
m bcs.rderem zx.xmmenhrnL d-4rt rnid ,,Icrlrg" |crkur-.r

- 
\h IenL! n.li (lultL ]o}[n, ! nn Iordan tanl.n ri.ß. d! lrL.üL
si.h alott d..L durdr enre Tlnl,e,u reine.r SoIn. S. lrirl .1i€'taulic mit dem lveileD alelledei zuD Si rbild des Heili3.n
Gcistcs. \\-ir r rncrr us audl z. ts .n d.D Drücrs.h€n HDI/
srlnritt drrs d.n \trrirnlciro:.id tnlcl rl.r \'.rkündignns i"t
/u llirir q.r..tu,. ,1n, Ttr|. ,,,it .nsgebrein]ten S.hrrlnge»
{1N-.bt iile. ,lrre lIiupLe. Einc nr gr.ß€ Ilelligkeir geht r.n
der Tarbe xtrr. dxß lrr r!üren: enl Stü.k r.n HnnnoT ist
h.ralis.tonnnci clDtt srlLst, d€r oLcn in dcn \l olkcn zn sehe.' r' i.. I l'."..

. ,1 - ,J' \, u.. i.,. ./ 
',"Crße nr.l jn nr d€r SLlle. Lrn(l lii.r nili nns Dür.r rhr.s re.

ständkh madren. \ris lonsr {]r\'€r zu l€sLel€n nr: .,... en!-
länsrn ron don Hcilig.n alonte.
L\rd a,h.D im Uter T€§lamenr hör-.n sn !o. der Tinbe. {ir
r_.!h mit rfnrcr \rh. ruf der sdr.n snrk€ndeD Flüt rlüirlührt.
.lx ist dic l.\tr. nn|t drr }tab.. nicht dle Sdrlrxlbe dcr
Er1, C,nle\. ,lnn.l, .L.n r l.m \.rh mftr.,ilr nxß a.r Z.r.
Gottc\, (ir! nt dir gnrl. Ilnt. rnllrürt D.nn dir T.nL.lommL
'rir .l. Iried-.nrz.nhen, dnn ÖlbLll. nn S.l,nibel zur \r.Lc

' /- - I'
o. ,--' Lo L:,iL . -l.r en (!- \hrtt- \' ol-

Und !D rundot si.h d(r Krcis rr$ nnr ilnrnrn nn Gottedraüs
lrl.lrrt nird, ninrlldr drIJ Cott urs allen Tuersr die I]nnd zu
\rrsüfr!.g l,n,ir1. .rd, r..1, cnirm sehr gdlen ZorD. dem

_t'
Drs l\'ritrr .rLnlit mr jctzt ni.ht. ant d€n tsinlien ztr sltzcn
Tm,{drcrt und ,u 11.lln,u..ht.n ist nn! dic lrxmc ShL|e ll.licr.
Dot üihrr Si., llrLc Lcscr, menrc herzkhen Crüße nn \\ eih-

Mitteilungen aus dem Gemeindeleben
1. HausabendDnl sfeiern
ln Weih.i.l,1smo.at nt da! A.geLot .n Cotte«licnsten üDd
Züsanmentiinlren außerorile.tlldr gtuß. Irir frelen nns, daß
wü soriel anbieren lönnen und redrnen d.mit. dall .laroD
r€i.hli.h cebraudr qeD,drr $ird. S€lbslrersläDdlich s'er.len Fir

,r I \\,,r..r. - 1 .l,.. F-
.nL.r Crß .lcr G.r,.nLdc ins Hlus lri.qen 1\:i. sind aber
!u(h Lerclt, d$ H.ilisc Ahrdnuhl den IIäuserD zu fcnm

.lefen. ,lle Früler mit C.tt s,dren üDd arl die Teilluhnre
a.r Ileiliq.. ]lilil linrgere Zeit hair€n \€rzi.ht€n müss.n. lliue.
m-4den 5i. si.lr zelrig lei IIi€m zNtin.ligcn Pusto,cn, \Yir
lr€neD un.. (enn Si€ ü!s rule..

De. Ilelllge Al)efd ln fiir trns \1io srlbstreEtindlidr mir elnem
tsesuch rNerer Kir.he le.luüler. Dni Ch.lstmette in der Nxdrt
rm !3.10 Lhr bietet sl.I besule4 für allc di. an. di. Rrhe
fn.l l_iden sudur. E§ täßt sidl tenl rLönde. Ätnhluß da
Hriligcn Älicnds d.nko xls .lie TeilDalrm€ an diesem C.tteF
dieüt. de,r snh die Fcn.r d.s Hcillrd Alicndmnl s aDdiiellt

3. lr'erbung für tndrlicüe Blütrer
Es sln.l in d.n lctzten §:.dien *.i.dd §:crl,.r .tucl usere
aieDenrl-. .rc(arq.n nnd haleD lin iil-..cc ein.llidrc lnalIche
br..'". \l ., 1-. 'r.. 1.,,

, .i D,i
i. öBö.ö',r.-

^ ' I'E' \\ r'' '"" '|J:\\ I r lt-. n. mJ r.h 1,,^.. 1 .\'r I rr .2 LL üe L€ en.-r e ,.
.t 1r",-..o,

h, ? l $Fi fc ;,*, ., 1,1 " n,.t I , "

Srlt kur€,r :nd \rir nn Dßitz enr€§ Standmllüol,nLs. .1,. in(rifr Lnrie seinen llarz ror d.n -{lrir halieD soll. Ln bei {len
Trllurrg.r don lcedrem lm Ki(lra shiff rnr Iithöretr 2u
ermöe nl,.r. Er lrnd holl.Drlidr bakl §. §uir s.lf axTl r(
selrir.trslc, tig d.srcl,r.

Die 1\:eilnal:hLshirr tri-. lon Ilcinri.h Sdriltz liiht mser(nrhen,
dror znsxDm€n »ir .leDr ctror der KlostrrLrrdrc NItrrlenFerd€r
lrr So.»dicDd, d.m 5 Dezem|er, nn l0 Lhr unscrr §iriho
rnl E3 ist dcr Sonnabod 1.r .leD zn.eiten .\.h€nl.
H.lnrl.h Sahütz trat dieseD sp: en \yerk n^Frinrsli.ü ctucnt. ..r h

.,Ilist.rii dcr ü€ud€n nn.l gn -qü-.i.hen C.|nrt Cottcs und
\l!,i.r Sohnos, l.su Chirti nns€re. einiqen Nlittl€(. E.lösca

$', lrotlen, nlli .i nns gflinst, di-. -{u\!cr dor \l:eltrnadrt!
Lols.]uft. .lie Sd,iit, voD L,iblisch€n T€\r h-.. (lcD Oror nnd
fin.m kleinen Knnmer.rdFncr zu"chrclbt, in nr€r jL,b.t t.n
F,.nd. l,irderzuseben.
Lrs!€n Sle si.h miL llneiDrelür.r nnd kDrnmcn Sie: Unsere
I(irh. ist sr.ll scNg, un Ihre B.Iinnten und lrcunde mit

Veranstaltungen
(im Cemcindehaus, \rcnn Dicht andeE lermerltl

Be2irk süd cinsdnniJridr uünnerlüeh
.\dl€ntslei€r rn Donnernag d.D il. D.z.mL.r. 20 Uhr.

.\dl€nt.leier ,,r Di.nstag. do! L D-.ze.rLcr, 20 Uhr,

I ,, , Do. " .. t0 D.. r.". 2u rtr

I(irchenchor: leden [,ictig. 20 uhr. (1n der Ludrerklrche 1l)
PorluncDrhor: leden Dlentue, 20 Uhr, (IiirdreDkel€rl
Kindc{hor Id.r l).nn.rtrg,1530 trnd 1i Uhr. C.llinrtr.1.l.\

F..itnIskrcirr Teden Freitxq, 19.10 Ilh., C.llinstr 1.11
t lrt i\ \lL'nrir .lL n t ll l0 lr I
c'. .ir -' .1... : l.d r Do"a-" e. 20 Ur'
-{! der Lntllerlüdrc 12
bDtuDricre.Ireisr ledea l\lithrodr. 19.30 LIr.
rln d€r Llrler}ir.Ie l!
Kin.lerkren: J€den \rni\!odr. i5 ulr
lnngsclrar: T.,den \littwodr. 16 Ulr
KorEnnnnddr Imgsdrnr Te.leD IIontas, 17.i]0 Lrh.,
-{r de. LtrtL.r'Iirüe 12
Iungsdü (lüger)i Jed.n ll l\rod! I5.ll0 Unr
Chütlic!-. ?l.dlinde4dr.f ti
luDg.n Ted€n \J(r\ro(lr. l6 Uhr iinnqere), !r.i 1S üIr.
Utü(is iältere). An .ler Luthcrkirire
Nlintillnlfa.tfindd: J€den \lortag, 15 Lhr

C.mcinsame Jugendadycntstcier liir rlie konfimi.rten Kreise
.m Sonmbend, den 19. Drambcr. r0 Lrhr, Cillnrltl. 1.i i\

Cd,,pinrm. JLs.nl"J'cnr.l-iFr. . luspn,rlnhcn bl. lt I.\,,.." . D, n .1 i
Kir.hcnkonzcrt !ü Sonnä]rond. dem 5. D€zemler. 20 Ulr. nr," 1".. \\"' r..,-' . /. ,,^.1

le r- r^ln.u"o er^o e,^:.1
\lai€n§erd€r. d€m Insrnrn .f ralkris do Lrtherkirch€ nnrer
du L€ltnnq der (aDt.rir Sig,nl trlattlii

voran,cisc für Isnutu 196;
Hclferinnen des tseznkes süd

I\linraq. der .1. Itrnuar. i0 trhr, callinstr. ll A
H.lferinnen il$ tseznkes \Yest

Dienrrig. den ; Ilrrar ,0 lrln, Calllnft. l'1.\
HellerinDen des Beznkes Ost

F..ii!g. d.r 8 lrnuu, 10 LIhr, CxllinsLr t.1



Unsere Gottesdienste
(Pr. heißt ?re.ligttero

sonntag. 6. Dc,embcr, ,. Advent
10 00 Uhr: Htrulitgöttcsdicnst m. r\Len.Ln. t. S.hn€i.l€nind

(!l.: Nlarr]r.2.1, I l4
(ollekre lii. oeliumenisdie A,Leit
der E!. Icrche. Deusdna.dsl

utru. 1( ,._o - ",, 1. .5 ,.q,80_''0l 
'r:.\' nd;o. .n. . \l o l'.'or f,jü

Uitt$odr, 0. Dsember
20.00 Uhr 2 r\drcntsgotlesd m..\b.ndDr l. Sdm.i.t.nn

Sonntag. 13, Dezember, 3. ldvent
10.00 Lrhr: Hauptli.ttesdieDst

lPr: TILi( ß t- -t0
(ollekt€ 1nr €igene Ccmenrdel

11.!0 Uhr hd€rgottesdnDst (Lnkns l. I 15)
18.00 Uhr -\bcndg.tt.{.lienst n. Alcndm, Pastor \ilpokl

l\fitrwn.l, 16. De7en,6cr
:0.00 Uhr il adrcntsq.ttcJi.nit r, ÄlerdD. Plsl.r Frdr

Sonntag. 20. Dezember, 1, Idv€nr
10.00 Uhrr HanDtgott€sli€n(

lP, , L;ka l. a9 .17

Koll.l(te liir eige.. C.nrndc)
ll.ao tih: Iirnderg.ttevliensr (Lulns 1,26 381
18.00 Uhrr lbendgottekliensl L. AbeniLn, L Sclneide$tud

Donneßta8, 24. Dezembcr, Hciligabcnd
15 a0 tih: Kind€rg.ttesdienst-\1'eitrna.hrsl€ler

Freud und Leid aus der Gemeinde

17.00 Ulrrl
1830 Uhr:
9a l0 tilrr:

1'Ntor Nirrfold
Lcl,rlstlesFr Pasto. Nt+rd
2. Clrisrv-.sle. I.sror Fu.trs
3. Chrhrles!€. u lll. Abenön P. Sdrneid.iannl
((oll€kle lür Brot für die \Yeltl

Geburtstage mser.r lieben AlIcn

I De2emler Fr,tr Cert.ud \-iederm e.. Lilienslr. 1!. 66ltrtn..

- , Dezember Frar \lnre IIiiller, Sduul-.lde. 51,. li. 90
I.hre. - 15 Dez€rnber \l'it\!€ llln»a tsolrl. Rehb..Lrrr 2i, l.\ . .- tr ,.1. I , Lo t.. ,. ", d ,,,-,.

l r l'l ' L' r"'
nr. all. S; Jjh,c. 18. De,eDLrr F,!u Ei[ S! '.$e. Srlriirc
x..ll, 1i, 56 Iihre. 2l Dezem|er Renhe. rriedri,l, Cille,
Il,ltenh.llsn.5. 56 Tihre 27. DezemL€r §1h\€ S.lle Löne-
»ann, In i\lo.r€ ri. E5 Jxhre :!. Dcz.mL.r Frau llai.
sleds.hhs, r\n dd strrn{i.de ll ,35 llhtu. 29. D.,.n,hr
\\'lhv. Olsa t lamrn.r li. S(l,lid,t. .{,i Lleine. Fclde Jl.
$ Ialur. t0 D.^aLl,er ]L,stiroberekretär i. D. Fri€dric!
\\'lttc. Ar dcr strugri..le 15. 83 J.lte 3l Dezem|er FDu
Eve,s. -_ierl)u.ge, Sb. 16,86 Jihre

In dcr zcit lrm 16. okrober bis 15. Nolcmlcr
enpffngen die heiliEe Taufe:

Sahin. Sdnrirc. .\n d.r Stmngi€de 1;. Ttr.mxs LnDgr.,
Hchl.itsh 31 -\ndrcas Cedrik lvllrsdm.rnr. !0.
BinLrl \\'und, llqcll,o"trlor Dmm E;. Ioldrim Hoels,
.\n tl.n,ca !-cld. li. llorstd Klenrc,t Heiscrstr. I
CIris ncn,. \\:ei.l..dtr ,nr 1.1. Nlid,icl Nr.ier. H.l\.rl
!rr. 3l lliL:lael Reinecl-.. -{srernstr. 18i. Clinr
§raDed{e, Kni€str. 8 Kerstin \Innd, \laE.trneEtr. !t.

Dirlr'rh..Ir. a3lTinstr 15A. I\ irL 1,r.l,,.\. Am't"..
Frant lD rleß, sdrLlzensr.. z. ' Dlrk H€llnxDn. Blrm€n-
trag€nstr. 10. - Äainer Hens!€n, !n \1ooru ilo. Salinrc
Rnüter, Engolbo(.lcr Damm 1116, Fran}c \fei.en,

,\:i. hiiren eine. FüNpredrer lei deDl\'ator, T.§s Christ$
de. geredrt ist. üDd derr€he ist dn: \'eßöhnnns lür unsere
süDd-€!.' l. Iol, u, t

$üden kirahlidh Eetratrr:

BdnkaDg6Lelher HoEt Hengsr und die Srenoklnto.lrtnr
CertNd Iurge. beide Sandsrr. I - Bnürgenieur Volker
i\ ,d" - O1,1,... -, L',,'b"r.. l" nl J," st,F
^, n"nl!!t. r ilr , H. L al oh,L- 2u \ elr.ne-
.-!, (li,f-,"" cerl,&r a;..nm.lr. \tärd$. 6 nn,r .rie
n"üt,alr..r" U*nl, Tollc. Sd,.ei.le;b-".s 19. Dirl. Irrg.
Iiei..i.h Brink. I(niesrl. 30, und die StadtjugeD.l*aiLh Ilse
Tei.hg.äber. In Nloore !5.
.,Hxltct an rnit l'lciß. rltß ihr den Herm, euren C!ti, lieLet
ud niinc Gdote h.ltet ur]d il,m dienet !.n ganzer Seele."

JoNa ,2, 5

wurilen kircülich bestattct:

nihrc Klara Sh,|e, 7a Jalre, Enselbosteler DaDrm !3. - .-
TiylLicmeister (;eorg Dud€n, 63 Jahre, HaltcDhofütr. ,10.

Hausfran i\rinna L.renz. 6r ]a!le, Lilicnstr. 2a Rcnh,er
Friedridr SLünkel. 9t lalrre. Im Nloorc 92. PosL!$kr-.nt
Kül Reichert, 62 l.hri., R.,lrlioc*str. 6. Kiz.-Hand\rerker
Hotr ..1,- | .'c l; p r,.i ll.o rt"- D,rn - D,o-
':". ,\ \\' lF, -q l. ", \\F -,J 'n. -- s i . ':-5 'rl"r q' L r. . rra, .. -r. D I . 

'.r\ 
'n \\"'

\F. ol.l 5r llli-. L rr .-1. D. .,n lo1. " ;

JoIaDne sdrm koke, EB Jahre, Rehbo.lstr. 13. - studienmt
i. R. Franz sdrön]1cr. E0 Tdrre. Hcrdcrst 5. fniher Callin-
str. 11. In(cnlcu Karl Sdrnfi 6.1 lahre. Haltenhollstr. t.

Wib'c Elisalicth Pott, 65 ldrr., sandst.. ,7. \lntr.el
Rudolph. 6 Nlondte, \Virdtliorstsb. ?. Re.rner Ileinriell
lrein., i6 J.Ire, Lilie.sr., I L.ktührer a. D. Ceorg
nidemadrer. 88 J,hre. Nellenstr i8
,,cleidrq'ie in Adam lllc ste.ben, so serden in chilsrus alle
l.l nl'jxnrl,tn.r.lel

Ircit.s, $. Dczcmbcr, 1. lv€ilnlihtsiag
10.00 Uir: C.t-"sdienst m. -{b€ndm.

(Pr.: J.halnes s, 31-86
(ollekte lür Brct für dic \Vcltl

11.!0 Uhr londcrgoitesdienst (I.ul,!s 2, I 20)

Sonnalend, 96, Dezembe., 9. \rfeihnadrrrhg
10.00 Uhr: Hxtrptgottesdienst lasr.r FudN

lPr.i l.§äjr rt, 1-5,9
(.Tl{.Lr., fiir Br.t tin ai., \v.ltl

Somtag, 27. Dezenber, Sonntag na.h \rreihnachtcn
10.00trhr:HnuptSottesdienst P.Sdm€i.lcnind

tPl: Jolannes 2r. 19b-2.i
K.llFLre nir e'.enc r.c'n.rrdPl

I iIr (.r'd, -o ".._n. L'rl ..2ll I'
lö.0 ' 

I l- qL,1'oSol', .ti. .l ..\1,'d- P, o F | .

Donnersrag, 31. Dezember, Sihest€r
18.00 Uh: Gottesdienst
20.00 Uhrr Gottcsdi.nst n. ,\bordü

llr.i Toh.d.s 12. 14 i0
Kollcktc liir eisene Gemeinde)

Frcitag. r. Tanuar. Neujahl
1000 tih: Hauptgottesdi.nst

lPr: Ti,l<2s 4. 1.1 2I
Kollektc Iü. Aheafüßorge)

sonnabend. 2. lmur
-,r'ur, \\.',,.,..,r.,,,J, B-d - r. o,\'!^-

sonntas, 3. Jarür. 1. somtag »ach Neujnhr
10,00 Uhr: Hanttgottenlicnst m.Äbe.dm, lastor \ippol.l

(1..: Ultthäus 7, 1s r:l
(ollekte fii. eigene Cemeüde)

1r.30 ULr. KmJerrottesdrenst
b.uo I l,' \ n.l;"o ..o 1' . 'r \i I P-.lu f 

"\\oüend ullatrdaöl: l- "! so!tub"o 18 | ,'. in o . T{
I opl - .u, r \olMbend, den 5. D./pmbc,, 2u t'hr.
I 'il ,p'1",1" \,',, n,nmiL.i'"'nl\i, he,k.n e, \\e!.
Dachtshlstoic von S.l,ütz und Sonnabend, den 2. lanu.r,
20 Uhr

wir besuclreD dic l\litnvorilrs Adlenlsg.(esdienste

I.h »ill nicht kleine Caben. du Gottcsliüd. vor ilir
di,h.elhpr sill i.n h hrn, und t,'rr.n, iL'ß {u,h mir

du nas{ geboren heißen. der llelt und Sünd€ mich
aul e\riglich enbeißen md ziehen ginz .n dicL

H,r,rn+n, Kithirina r.n Cervl{,| 1648 lt26

Herau,gegeben vo! Psror Fuds in Aurhrse iler xir.hcnvontand$ der Luthe*ndre
DBck: B!&dlu.lrerei srcPhansd


